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PRESSEMITTEILUNG 

 

Endspurt bei der Sanierung in der Straße Zum Quellenpark  

 

Bad Soden am Taunus, 21. Februar 2025. Mit jedem weiteren Tag der Bauarbeiten wird 

deutlicher, wie die Straße Zum Quellenpark nach Abschluss der Sanierung aussehen wird. 

Auf dem 120 Meter langen Teilstück zwischen dem Platz Rueil-Malmaison und der 

Einmündung Brunnenstraße wird derzeit in der Straßenmitte anthrazitfarbenes Basaltpflaster 

verlegt. Bis spätestens Ostern 2025 sollen sämtliche Arbeiten abgeschlossen sein. 

 

 

Ingo Hartmann (l.) von der städtischen Abteilung Tiefbau und Heilquellen erläutert Fachbereichsleiter Michael 
Serba (2.v.l.) und Bürgermeister Dr. Frank Blasch die Verlegung der unterschiedlichen Pflasterarten. Rechts ein 
Mitarbeiter der bauausführenden Firma.  
Foto: Stadt Bad Soden am Taunus. Dieses Bild steht HIER zum Download bereit. 

 

Der Verlauf des Basaltpflasters ist geschwungen und gibt diesem Straßenbereich eine leicht 

fließende Optik. Rechts und links davon haben Arbeiter bereits rötliches Betonsteinpflaster 

verlegt – ein eleganter Kontrast. Außerdem wurden so genannte Altstadtleuchten im Retrolook 

aufgestellt, wie sie auch im übrigen Teil der Altstadt schon seit vielen Jahren zu sehen sind. 

Damit wird ein einheitliches Erscheinungsbild in der Innenstadt hergestellt. Vervollständigt wird 
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diese künftige Fußgängerzone durch ellipsenförmige Hochbeete mit integrierten 

Sitzgelegenheiten sowie sieben mannshohen neu gepflanzten Laubbäumen.  

 

Aufwertung der Innenstadt 

 

„Dass die Arbeiten im Zeitplan liegen, ist nicht selbstverständlich“, erklärt Ingo Hartmann von 

der städtischen Abteilung Tiefbau und Heilquellen. So dürfe es beispielsweise beim Verlegen 

des Pflasters nicht kälter als + 5 Grad sein, weil sich sonst das Pflaster nicht optimal mit dem 

Beton verbindet. „Die jetzt angekündigten milden Temperaturen spielen uns also in die 

Hände.“ 

 

Bei einer Baustellenbesichtigung war Bürgermeister Dr. Frank Blasch jetzt mehr als zufrieden 

mit dem Verlauf der Arbeiten, die an Pfingsten im vergangenen Jahr begonnen haben. „Die 

Aufwertung der Bad Sodener Innenstadt wird nun für jeden sichtbar“, erklärte der Verwaltungs-

Chef. „Gerade dieser Straßenabschnitt war doch deutlich in die Jahre gekommen und alles 

andere als attraktiv. Fehlende oder zu schmale Gehwege sowie ramponierte Straßen und 

Bürgersteige sorgten dafür, dass man sich hier zunehmend ungern aufhielt. Diesem Trend 

wollen wir mit der Sanierung etwas entgegensetzen und die Aufenthaltsqualität erhöhen, zum 

Beispiel durch deutlich mehr Raum für die Außengastronomie.“ 

 

Mobilitätskonzept  

 

„Ich freue mich schon auf die Fertigstellung“, sagte Bürgermeister Dr. Blasch bei dem 

Ortstermin. „Wir wissen, dass die Bauarbeiten den Anliegern und Gewerbetreibenden viel 

abverlangt haben. Wir hoffen dennoch, dass alle jetzt nach der Fertigstellung die auch 

optisch gefällige Sanierung zu schätzen wissen.“ Er bedankte sich bei dieser Gelegenheit 

noch einmal für das Verständnis aller Beteiligten. 

 

Der Bereich in der Straße Zum Quellenpark ist ebenso wie der Abschnitt Zum 

Quellenpark/Dachbergstraße und Brunnenstraße/Wiesenweg Bestandteil des 

Mobilitätskonzepts, das mit großer Beteiligung der Bürgerschaft erstellt wurde und 

kontinuierlich umgesetzt wird. 
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Diese Pressemitteilung als pdf, weitere aktuelle Nachrichten aus Bad Soden am Taunus 

sowie Bildmaterial zum Download finden Sie in unserem Pressebereich unter www.bad-

soden.de. 
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